
! KHM CMPR CMB CPCM 

KOLLEGIUM FÜR HAUSARZTMEDIZIN 

COLLÈGE DE MÉDECINE DE PREMIER RECOURS 

COLLEGIO DI MEDICINA DI BASE 

COLLEGE OF PRIMARY CARE MEDICINE!
 

SCHWEIZERISCHE STIFTUNG ZUR FÖRDERUNG DER MEDIZINISCHEN GRUNDVERSORGUNG 
FONDATION SUISSE POUR LE SOUTIEN À LA MÉDECINE DE PREMIER RECOURS 

FONDAZIONE SVIZZERA PER IL SOSTEGNO ALLA MEDICINA DI BASE 
 

Schweizerische Akademie der Medizinischen Wissenschaften - Schweizerische Gesellschaft für Allgemeinmedizin - Schweizerische Gesellschaft für Innere Medizin  

Schweizerische Gesellschaft für Pädiatrie - Medizinische Fakultäten der Universitäten Basel, Bern, Genf, Lausanne, Zürich 
Landhausweg 26, 3007 Bern, Tel. 031 370 06 70 Fax 031 370 06 79, mail@kollegium.ch / www.kollegium.ch 

 

Bern, den 16. Februar 2010 
 
An die kantonalen und regionalen Fachgesellschaften 

kantonalen Ärztegesellschaften, Hausarztvereine und Ärztenetzwerke 
Kantonsärzte, HMOs und Gesundheitszentren und den Apothekerverband 

 
Voraus-Information zum 7. Nationalen Grippeimpftag  

der Hausärztinnen und Hausärzte  
vom 5. November 2010 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
Im 2010 findet der siebte Nationale Grippeimpftag der HausärztInnen statt, und zwar am Freitag, 5. No-
vember 2010. Dieser Tag wird unter der Federführung des Kollegiums für Hausarztmedizin (KHM) von den 
Organisationen der hausärztlichen Grundversorger (SGAM, SGIM, SGP und FMP) in Zusammenarbeit mit 
der Grippepräventionskampagne des BAG und mit Unterstützung der FMH durchgeführt werden.  

Mittlerweile hat sich der Grippeimpftag, der seit 2004 alljährlich durchgeführt wird, fest etabliert. Jedes Jahr 
beteiligen sich etwa 2/3 aller Hausarztpraxen an dem Grippeimpfangebot. Gemäss der Demoscope-Umfrage 
vom Dezember 2009 kennen fast 70% der Bevölkerung den Nationalen Grippeimpftag, und ein Viertel der 
Befragten geben an, dass der Grippeimpftag sie zur Impfung veranlasst habe. 

Der Nationale Grippeimpftag ist ein präventivmedizinisches Engagement der Grundversorger. Er erinnert 
daran, dass es Zeit ist, an die Grippeimpfung zu denken und sich impfen zu lassen. 

Der Slogan ‚Schützen wir uns und die Anderen’ soll die Bevölkerung und speziell die Gruppe der ‚Nichtge-
impften’ für den Grippeschutz sensibilisieren und motivieren, denn eine bessere Durchimpfungsrate in der 
Bevölkerung kann massgeblich dazu beitragen, die Gefahr der Übertragung an Personen mit erhöhtem Risi-
ko für die Grippe und deren Komplikationen zu reduzieren.  
In der laufenden Grippesaison 2009/2010 gab es wegen dem neuen A(H1N1) Virus mehr grippebedingte 
Hausarztkonsultationen als in der Grippesaison 2008/2009. Zudem hat sich auch das Spektrum der Betrof-
fenen verändert (neu auch Kinder, jüngere Erwachsene und Schwangere). 

Für die kommende Grippesaison 2010/2011 dürfte die WHO voraussichtlich einen trivalenten Impfstoff emp-
fehlen, welcher sowohl gegen die saisonale als auch gegen die pandemische Grippe schützen soll.  

Um den Zugang zur Grippeimpfung zu erleichtern, werden wir im Verlauf des 2010 auf der Homepage des 
Kollegiums (www.kollegium.ch) wieder die online Datenbank für den Eintrag als Impfpraxis aufschalten. Wei-
tere Informationen darüber werden Sie in PrimaryCare und in unserem 1. Informationsschreiben im Juni 
finden. 

Unsere Information über den 7. Nationalen Grippeimpftag erfolgt so frühzeitig, weil wir auf Ihre Unterstüt-
zung angewiesen sind. Wir bitten Sie deshalb höflich, Ihre Mitglieder und weitere Interessierte auf das Da-
tum des siebten Nationalen Grippeimpftages vom 5. November 2010 aufmerksam zu machen.  

Wir werden Sie weiterhin auf dem Laufenden halten, danken Ihnen herzlich für Ihr Mitmachen und bitten Sie, 
unseren Dank für das Engagement zur Grippeprävention auch an Ihre Mitglieder weiterzuleiten.  
 
Mit freundlichen Grüssen 

  
Ursula Laubscher Ueli Grüninger 
Koordinatorin Nationaler Grippeimpftag Geschäftsführer  
Tel. 031 370 06 72, ursula.laubscher@kollegium.ch. Kollegium für Hauarztmedizin 


